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Gemeinsam auf dem Weg, Gott ist dabei.
Hoffnung, die uns trägt. Er bleibt treu.
Wir danken dir für jeden Schritt, 
der Grenzen überwindet.
Wir bitten, lenke unsern Blick auf das,
was uns verbindet.
(M.u.L. Wand 2011; NL 140)

FRÜCHTE DES SOMMERS

Tauffest im Kurgarten Erpfingen am 25. Juni 2023 Serenade am 30. Juli 2023

Festgottesdienst "100 Jahre TSV Genkingen" am 2. Juli 2023
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

"Gemeinsam auf dem Weg" lautet ein 
Titel aus den neuen Liedern (NL 140). 
Im Oktober 2019 haben wir das Lied 
als Motto beim gemeinsamen Konzert 
der Chöre ausgewählt. Ich habe vor vier 
Jahren sogar eine Besinnung dazu in 
"Kirche aktuell" geschrieben... Aber so 
richtig Zugang gefunden zu dem Lied 
habe ich damals nicht. 
Dazu hat es einen zwei-
ten Anlauf gebraucht 
diesen Sommer. 
Zwischen Glanzpunkten 
und Ernüchterungen des 
Sommers hat sich mir 
das Lied eingeschrieben:
25. Juni 2023: Was für ein 
herrlich sommerlicher Sonntagmorgen! 
Sonnenbühler Tauffest im Erpfinger Kur-
garten. Premiere, Anspannung: Wie das 
angenommen wird? Ob die Abstimmung 
klappt? Dann strahlt alles: Der Himmel, 
die Sonne, die Instrumente der Bläser, die 
Täuflinge, die Menschen. Pfarrer raffen 
ihre Talare und steigen ins Wasser, zeich-
nen zur Tauferinnerung das Kreuzzeichen 
in die offene Hand: „Ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, du bist mein!“ Ganz 
dicht, ganz nah, ganz berührt die Herzen, 
die Menschen. Ja, da wurde es erfahrbar: 
„Auf dein Wort hin sind wir getauft und 
so bei dir geborgen.“ (Str. 4)!
2. Juli 2023: 125 Sängerinnen und Sän-
ger von 8 bis 85 Jahren stehen auf der 
Bühne im Festzelt am Sportplatz. Lisa 
bringt den Riesenchor gekonnt zum 
Klingen und Schwingen, von Benni am 
E-Piano unterstützt. Die Melodie packt 
mich: „Gemeinsam auf dem Weg, Gott 
ist dabei. Hoffnung, die uns trägt: Er 
bleibt treu!“ Das summe ich später wei-
ter vor mich hin, "es groovt" in mir fort 
– und bei einigen anderen auch, so dass 
der popCHORn seither um einige Kräfte 

gewachsen ist! Wow! „Gemeinsam sin
gen wir dein Lob, das wird uns weiter
tragen!“ (Str. 3) 
6. September 2023: Aus dem Urlaub 
zurück. Wieder liegen drei Mitteilun-
gen über Kirchenaustritte auf meinem 
Schreibtisch. Neun sind es schon in die-
sem Jahr. „Nicht mehr gemeinsam auf 
dem Weg...“ Wen verlieren wir? Woran 
fehlt's? Worauf kommt's an?

13. September 2023: 
Erste Sitzung der Len-
kungsgruppe "Vernetzte 
Beratung". Jeweils drei 
Personen aus den drei 
Sonnenbühler Kirchen-
gemeinderatsgremien 
treffen sich erstmals, 
begleitet von zwei Fach-

beratern. Es geht darum, mit welcher 
Gemeindeform und in welchen Struktu-
ren wir den Pfarrplan 2030 miteinander 
umsetzen können. Finden die unter-
schiedlichen Vorstellungen und Wege 
zusammen? Überwiegen Furcht und 
Skepsis, Vertrautes, Bewährtes aufgeben 
zu müssen oder bleibt trotz Veränderun-
gen die Zuversicht: „Gemeinsam auf dem 
Weg: Gib du uns Mut und Leidenschaft 
und hilf uns Neues wagen.“ (Str. 3)!?
17. September 2023: Früher Gottes-
dienst, 9.30 Uhr. „Gemeinsam hören wir 
dein Wort“ – aber eher "einsam" verlie-
ren sich die wenigen Treuen in den Bank-
reihen... Corona hat dem Gottesdienst-
besuch vollends den Zahn gezogen.  
Zu den Bestattungen kommen wieder 
viele. Aber an einem "normalen" Sonn-
tagmorgen... „Gemeinsam hören wir 
dein Wort. Hilf uns, es zu bedenken. 
Damit es reiche Früchte trägt, musst 
du die Schritte lenken.“ (Str. 2): Welche 
Schritte braucht es für attraktive Gottes-
dienste? Was lockt die Menschen in der 
(Über)Fülle an (Freizeit)Angeboten ins 
Gotteshaus? 

Gemeinsam auf dem Weg
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Zur Zeit laufen in der Evangelischen 
Landeskirche mehrere Veränderungs-
prozesse. Das Ziel der Strukturverän-
derungen in der Verwaltung und bei 
den Pfarrstellen ist, die Kirchengemein-
den landauf, landab zukunftssicher zu 
machen. Gerade weil es sich abzeichnet, 
dass Personal und Finanzen in Zukunft 
nicht mehr in dem Maße vorhanden sein 
werden, wie wir das von früheren Jahr-
zehnten gewohnt sind. 
Nun sind die Richtzahlen für den Pfarr-
plan 2030 von der Landessynode 
bekanntgegeben worden. Dekan Marcus 
Keinath schreibt unter der Überschrift 
"Pfarrplan 2030: Mut zur Zusammenar-
beit": „Konkret werden wir im Kirchenbe-
zirk Reutlingen in den kommenden Jahren 
rund ein Drittel unserer Gemeindepfarr-
stellen reduzieren müssen (-32,3 %). Das 
bedeutet, dass wir auf 10 x 100 % Gemein-
depfarrdienst bis 2030 werden verzichten 
müssen. Die Beratungen darüber, wo 
und wie diese Kürzungen vorgenommen 
werden sollen, haben begonnen. Neben 
einem Pfarrplansonderausschuss, den 
die Bezirkssynode eingesetzt hat, gibt es 
auch Treffen der Kirchengemeinderats-
vorsitzenden aller unserer 27 Kirchen-
gemeinden (= Minisynoden). In den Kir-
chengemeinderatsgremien vor Ort und 
zusammen mit Nachbargemeinden wird 
in diesen Wochen und Monaten ebenfalls 

intensiv beraten, so dass wir schließlich in 
der Bezirkssynode im Frühjahr 2024 den 
Beschluss über unser bezirkliches Stel-
lenverteilungskonzept fassen können.“ 
Für uns in Sonnenbühl heißt das, dass 
wir an einem Strang ziehen und unsere 
Ge meindearbeit verstärkt miteinander 
statt nebeneinander gestalten müssen.
Um dieses Miteinander in die richtigen 
Bahnen zu lenken, hat jetzt im Septem-
ber 2023 eine Projektgruppe, bestehend 
aus Mitgliedern aller drei Kirchenge-
meinderatsgremien, die Arbeit aufge-
nommen. Begleitet und unterstützt wer-
den wir dabei von zwei Fachleuten der 
"Vernetzen Beratung", einem Team der 
Landeskirche, das Kirchengemeinden 
in solchen Veränderungsprozessen mit 
seiner Fachkompetenz unterstützt. 
Über die Ergebnisse wird in den nächs-
ten Monaten weiter berichtet werden. Im 
Frühjahr 2024 sollen die Überlegungen 
bei einer Gemeindeversammlung vorge-
stellt werden. Zum Jahresanfang 2025 
soll dann eine neue Gemeindeform für 
die Zusammenarbeit eingeführt werden, 
so dass bei den Kirchenwahlen im Dezem-
ber 2025 entsprechend gewählt werden 
kann. Bis dahin wird noch manches "dicke 
Brett zu bohren sein" – bitte nehmen Sie 
alles Planen und Beraten auch mit in Ihr 
persönliches Gebet.

Pfarrer Hansjörg Eberhardt

Der Pfarrplan 2030 bringt deutliche Strukturveränderungen 
Wie geht es mit den evangelischen Kirchengemeinden in Sonnenbühl weiter?

Manchmal kommt es mir vor, als habe 
unsere Kirche ziemlich Patina angesetzt. 
Wo vorher Farbe leuchtete, schimmert 
es grau. Alles im Fluss. Doch was lange 
Bestand hatte, wirkt wie "unterspült". 
Manches bricht ab, bricht weg. Wir "zah-
nen" ein wenig bis ziemlich stark, der Ver-
änderungsdruck ist hoch. Doch "Verza-

gen ist keine Option". Das ist auch so eine 
Lektion aus diesem Sommer, die sich mir 
bei einer Bestattung aus dem Lebenslauf 
einer Frau aus Schlesien eingeprägt hat. 
Statt wehmütig den Defiziten nachzu-
hängen, bitte ich: „Lenke unseren Blick 
auf das, was uns verbindet!“ (Str. 1)
 Ihr Pfarrer Hansjörg Eberhardt
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Am Samstag, 9. September 2023 war 
unser diesjähriger Kirchenchor-Ausflug. 
Am Vormittag wurde noch fleißig für 
das gemeinsame Konzert am 7. Okto-
ber geübt. Gestärkt mit einem leckeren 
"Schnellimbiss" mit Fleischkäse- und 
Käsebrötchen fuhren wir nach der Probe 
mit 16 Personen bei schönstem Wetter 
nach Tübingen. Dort wurden wir um 
14 Uhr bereits zum Stocherkahnfahren 
erwartet. Die Häuserfront von der Eber-
hardsbrücke bis zum Hölderlinturm war 
vom Kahn aus besonders reizvoll anzu-
sehen. Da wir dabei überwiegend im 
Schatten der riesigen Platanen durchs 
Wasser glitten, war die spätsommerliche 
Hitze trotz der fast 30 Grad erträglich. 
Wieder am Ufer hatten wir genug Zeit 
für eine Erfrischung in Form von Eis oder 
einem Getränk oder einem Spaziergang 
auf der Plataneninsel. 

Danach nahm uns Dr. Helga Kansy zu 
einer Stadtführung durch die Altstadt 
mit. Sie konnte uns viel Wissenswer-
tes vermitteln. So verging die Zeit sehr 
schnell und wir mussten die Rückfahrt 
nach Reutlingen antreten, wo wir beim 
"BECK's" bereits von Horst und Doris 
zum Abendessen erwartet wurden. Dort 
konnte ein schöner abwechslungsrei-
cher Tag ausklingen.  Regina Hennies

„Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah!“

Ausklang beim Abendessen

Bei der Führung durch die Altstadt

Beim Stocherkahnfahren
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„Holle-Hackenstedt?“ – Noch nie gehört! 
Aber genau dort ist unsere ehemalige 
Vikarin Judith Montowski seit Ende Feb-
ruar mit ihrer Familie zu Hause – etwa 
eine halbe Autostunde südlich von Han-
nover... „Die Ordination am 2. September 
wäre doch eine gute Gelegenheit, mal 
dort vorbeizuschauen“ – das dachten 
auch unsere Mesnerin Friederike Rath-
mann und Digna Wandel aus Undingen. 
So machten wir uns zu dritt in aller Frü-
he auf den Weg, um kurz vor Mittag am 
Ziel zu sein. 
Nach einer herzlichen Begrüßung und 
einer Stärkung ging's gemeinsam in den 
Nachbarort Heersum zum Festgottes-
dienst. Trotz herrlichem "Schaff"-Wetter 
kamen zahlreiche Leute, um die Ordina-
tion der neuen Pastorin mitzuerleben. In 
einer feierlichen, würdevollen Zeremonie 
wurde Judith eingesegnet und ins Pasto-
renamt eingesetzt. Bei den anschließen-

den Grußworten und dem Empfang mit 
Kaffee und Kuchen konnten wir erleben, 
wie herzlich die ganze Familie dort auf-
genommen wird und wie sehr man sich 
über die neue Pastorin freut. 
Wieder zurück im schönen großen Gar-
ten beim Pfarrhaus, gab's für Familien-
angehörige, Freunde und Nachbarn 
noch einen gemütlichen Grillabend und 
ein geselliges Beisammensein, bis der 
klare Sternenhimmel über uns funkelte. 
Nach einer Übernachtung bei Gastfa-
milien trafen wir uns wieder bei Judith 
zum Frühstück. Dem folgte eine Besich-
tigung der Kirche und ein Spaziergang 
durch den kleinen Ort mit seinen knapp 
500 Einwohnern. Am Nachmittag mach-
ten wir uns dann mit vielen lieben Grü-
ßen an die Genkinger wieder auf den 
Heimweg – froh und erfüllt mit vielen 
schönen Eindrücken. 

Helmut Herrmann

"Eine Vikarin wird zur Pastorin"
Besuch in der neuen Heimat von Judith Montowski

Judiths Pfarrhaus in Holle-Hackenstedt

Besichtigung der Kirche  

Die Ordination von Pastorin Montowski

Aus Sonnenbühl dabei: Digna und Friederike
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"Good News" aus dem Posaunenchor 
JUPO-Gruppe
Mit 10 Jungs und 3 Mädels konnte Ende 
April die JUPO-Gruppe starten. Nach 
langer Suche hatten wir mit Chenny 
eine Musiklehrerin für den Einzelunter-
richt gefunden. Leider führte sie ihr 
beruflicher Weg Ende Juli weit weg – 
nach Bremen. Zum Glück war Chenny 
bei der Suche nach einem Nachfolger 
erfolgreich.
Seit September hat nun Chris Ekkelboom, 
ein junger Musiklehrer aus Rottweil, den 
Einzel-Unterricht bei den JUPOs über-
nommen. Wir sind froh und dankbar, 
dass mit Chris die Ausbildung der Jung-
bläser wie geplant weitergehen kann. 
Und wenn alles klappt, gibt's beim "Kon-
zert der Chöre" am 7. Oktober den ers-
ten Auftritt mit Chorleiterin Doro.

Neuer Dirigent
„Habt ihr denn einen neuen Dirigen-
ten?“ wurden wir von einigen Besuchern  

nach dem Gottes-
dienst am Roßberg 
gefragt. Was damals 
nur ein erstes Ken-
nenlernen war, ist 
inzwischen Realität 
geworden – ein neu-
er Dirigent hat jetzt 
begonnen.

Wir denken, mit Volker Wüstling einen 
passenden Nachfolger für Charly gefun-
den zu haben. Er ist in Albershausen 
(bei Göppingen) aufgewachsen und war 
dort schon seit seinem 9. Lebensjahr im 
Posaunenchor aktiv. In Karlsruhe hat er 
Posaune studiert und danach noch ein 
Studium zum Musiklehrer angehängt.
Seit einigen Jahren wohnt er wieder im 
Schwabenländle – in Tübingen.
Wir freuen uns sehr, dass wir jemand 
gefunden haben, der noch eine Zeit 
lang zusammen mit Charly, der sich 
mehr und mehr zurückziehen will, unse-
ren Chor übernehmen wird. 
Beim "Konzert aller Chöre" gibt's dann 
den ersten gemeinsamen Auftritt. 

Ständle-Nachmittag für Jubilare
Letzten Sonntag waren ca. 50 Jubilare 
der Einladung zum "Ständle-Nachmit-
tag" in die Brühlhalle gefolgt. Bei Kaffee 
und Kuchen sorgte Charly mit seinem 
Musik-Quiz für kurzweilige Unterhal-
tung. Große Freude machte auch das 
Mitsingen bei vielen alten, bekannten 
Liedern beim Wunschkonzert. Und beim 
Walzer "Tulpen aus Amsterdam" hielt es 
einige nichtmehr auf den Stühlen – sie 
tanzten dazu...

Helmut Herrmann
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Unter diesem Motto ist es am 7. Oktober wieder so weit: 
Wir laden zu einem gemeinsamen Konzert aller Chöre ein. 
Erstmals sind auch die neuen Jungbläser mit dabei. Der 
Erlös kommt der Erneuerung des Klöppels für die Betglocke 
"Maria" zu Gute. 
Die Mitwirkenden freuen sich auf ein volles Haus und laden 
im Anschluss zum Ständerling ins Gemeindehaus ein.

"Singet fröhlich unserem Gott"
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Die Jungschar "Sonnenschein" für Mädchen und Jungen der Klassen 5 und 6 trifft 
sich montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Die "Samsti-Bande" trifft sich einmal im Monat von 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr.
Sie bietet ein Programm für Kinder von Klasse 3 und 4. Die nächsten Termine sind 
am 7. Oktober, 11. November und 9. Dezember 2023.

Die Kinder ab der ersten Klasse sind zum Kin-
derchor eingeladen. Probe ist freitags von 
17.00 bis 18.00 Uhr. Am Heiligen Abend, 24.12., 
führen wir unser Singspiel zu Weihnachten auf!

(Die Kontaktdaten der Mitarbeiterinnen erhalten Sie im Pfarramt)

Unsere Gruppenangebote für Kinder Klasse 1 bis 6

Unsere Gruppenangebote für kleine Kinder
Spielkreis "Marienkäfer": donnerstags um 9.30 Uhr  
für Kinder, die zwischen Juli 2022 und Juni 2023 geboren sind.

Spielkreis für Kinder ab einem Jahr und Geschwisterkinder,  
freitags um 15.30 Uhr, 14tägig. Die nächsten Termine sind:  
13. Oktober, 27. Oktober und 10. November.

„Auf geht's!“ zu den Kinderbibeltagen  
vom 2. bis 4. November!
Liebe Kinder von Klasse 1 bis 7, 
seid ihr in den Herbstferien mit am Start? Wir laden euch vom 2. bis 4. November zu 
drei Kinderbibeltagen von 15.00 bis 17.30 Uhr ins Gemeindehaus und die Kirche ein! 
Auf euch wartet ein buntes Programm mit Anspiel, Liedern, Spielen, Basteln und 
Stationenlauf. Am Samstag feiern wir um 17 Uhr zum Abschluss Gottesdienst zusam-
men mit den Eltern. Ihr bekommt noch eine persönliche Einladung von uns!

Die "Familienkirche plus" für Kinder  
von 2-12 Jahren und Eltern lädt ein
Sonntag, 1. Oktober, 10.30 Uhr: Erntedankfest
Sonntag, 19. November, 11 Uhr: Familienkirche
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Sonnenbühler  
Friedensgebet 
immer mittwochs  
19.30 Uhr
04. Oktober: Erpfingen 
11. Oktober: Undingen
18. Oktober: Genkingen
25. Oktober: Willmandingen
08. November: Genkingen
15. November: Undingen
22. November:  Abendmahl zum  

Buß- und Bettag
29. November: Erpfingen

Der Frauentreff lädt ein
1x im Monat montags, 19.30 Uhr
09. Oktober 2023
Wein in der Bibel – die etwas andere 
Weinprobe.
13. November 2023
Sonnenbühler Frauenabend  
mit Beate Weingardt in Willmandingen. 
Fahr gemeinschaften ab Gemeindehaus.  
Uhrzeit wird noch mitgeteilt.
04. Dezember 2023
Weihnachtsfeier
Weitere Infos bei Dorothee Schumacher 
und Jutta Deh.

Abendgottesdienst mit Abendmahl 
am Buß- und Bettag, 22. November
Unter dem Motto "Trotzdem" laden wir 
am Mittwoch, 22. November 2023 um 
19.30 Uhr zum Abendmahl in die Gen-
kinger Kirche ein. Die Konfirmanden 
und der Posaunenchor freuen sich mit 
Pfarrer Eberhardt auf viele Mitfeiernde 
(s. auch www.busstag.de)!

Aus der Sonnenbühler Nachbarschaft
Damaris Kofmehl am 14. und 15. Oktober zu Besuch in Undingen
Am Wochenende vom 14.-15. Oktober 2023 ist die Schweizer Autorin Damaris Kof-
mehl in Undingen zu Besuch. 
Am Samstagabend nimmt sie die Besucher in die Geschichte ihres Lebens hinein. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Undinger Gemeindehaus statt. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
Am Sonntag gestaltet Frau Kofmehl den Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Undinger 
Kirche mit. 

Werkkurs Biblische Figuren von 9.-11. November  
im Gemeindehaus Undingen
Im November findet im Gemeindehaus Undingen ein Werkkurs  
zur Herstellung von biblischen Erzählfiguren statt: 
Donnerstag, 9.11., 19 - 22 Uhr; Freitag, 10.11., 14.00 - 22.00 Uhr;  
Samstag, 11.11., 09.30 - 18.30 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt Undingen, Tel. 30360  
oder bei A. Fietze, Tel. 30343.
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Der CVJM Genkingen lädt zum Familientag  
am Sonntag, 15. Oktober 2023 ein

Vielseitiges Konzept mit Ideen und Impulsen für Familien mit Kindern 
Schon zum dritten Mal bie-
tet der CVJM Genkingen e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem 
Evangelischen Jugendwerk in 
Württemberg (EJW) in diesem 
Jahr wieder einen Familientag 
an. Nach den positiven Erfah-
rungen in den letzten beiden 
Jahren wurde das Konzept wei-
terentwickelt und angepasst. 
„Der Familientag 2023 bietet 
eine wunderbare Möglichkeit, 
dass sich Familien begegnen 
und auf besondere Weise Glau-
be und Kirche erleben. Wie 
schön wäre es, wenn unzähli-
ge Kinder und Erwachsene am 
15. Oktober gemeinsam aktiv 
sind, spielen, singen, entde-
cken, lachen und in allem  
Gott begegnen“, sagt Corne-
lius Kuttler, der Leiter des EJW.
Die Mitarbeiter/innen des 
CVJM laden herzlich ein, am 
Sonntag, 15. Oktober von 
11.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr 
einen Tag für Familien mit 
Kindern zu feiern. Das Ange-
bot ist kostenlos und richtet 
sich an Familien mit Kindern zwischen 3 
und 12 Jahren. Auf sie wartet ein buntes 
Programm im und um das Gemeinde-
haus. Es wird eine Kleinigkeit zum Essen 
angeboten. Gerne darf aber auch ein 
eigenes Vesper mitgebracht werden. 

Wir vom CVJM freuen uns auf viele 
unbekannte und bekannte Gesichter 
und darauf, dass dieser Tag ein Segen 
für Familien an den jeweiligen Orten 
wird. 
 Annette Wille

Altmetallsammlung des CVJM am 14. Oktober 2023
Am Samstag, 14. Oktober führen Mitarbeiter des CVJM wieder eine Altmetall-
sammlung durch. Detaillierte Angaben finden Sie im Amtsblatt der Gemeinde  
Sonnenbühl. Der Erlös dieser Sammlung kommt der Finanzierung unserer 
Jugendarbeit vor Ort zugute. 



 September 2023
Samstag, 30. Sept. 14.00  Kirchliche Trauung von Steffen und Anne Mezger (geb. Leibfritz)
 Oktober 2023
Sonntag, 1. Okt. 10.30   Erntedankfest mit der Familienkirche und Backaktion  

der Konfirmanden  (Pfarrer Eberhardt)
Samstag, 7. Okt. 18.30  Konzert aller Chöre in der Kirche mit anschl. Stehempfang
Sonntag, 8. Okt. 10.30 Gottesdienst (Pfarrer Eberhardt)
Samstag, 14. Okt. 9.00 Schrottsammlung des CVJM
Sonntag,  15. Okt. 9.30 Gottesdienst in Erpfingen (Pfarrer Wandel)
   10.30  Gottesdienst in Undingen (Pfarrer Wandel)
   11.00 Familientag des CVJM mit Teilnahme (R)Auszeit
Dienstag, 17. Okt. 20.00 Terminplanung des CVJM
Mittwoch 18. Okt. 19.30 Sonnenbühler Friedensgebet in Genkingen
Freitag, 20. Okt. 18.00 Bezirkssynode
Sonntag, 22. Okt.   9.00 Mitarbeitersonntag mit Frühstück im Gemeindehaus
   10.30 Segnungsgottesdienst  (Pfarrer Eberhardt)
Dienstag, 24. Okt. 19.30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Samstag, 28. Okt. 15.00 Kirchliche Trauung Dominik und Jennifer Ruoff (geb. Mayer)
Sonntag,  29. Okt. 10.00  Reformationsfest: Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst 

in Willmandingen (Pfarrer Grauer)
Dienstag 31. Okt. 19.00 Churchnight-Jugendgottesdienst in Undingen
 November 2023
Do.-Sa. 2.-4. Nov.  Kinderbibeltage im Gemeindehaus
Sonntag, 5. Nov. 9.30  Gottesdienst unter Mitwirkung des Männergesangvereins  

mit anschließender Matinee im Gemeindehaus
Mittwoch, 8. Nov. 19.30 Sonnenbühler Friedensgebet in Genkingen
   20.00 Terminplanung der Gruppen, Kreise und Chöre für 2024
Sonntag,  12. Nov. 10.30 Gottesdienst (Pfarrer Grauer)
Sonntag, 19. Nov. 10.00  Gemeinsamer Sonnenbühler Gottesdienst zum Volkstrauertag 

in Undingen (Pfarrer Wandel)
   11.00 Familienkirche in Genkingen
Dienstag, 21. Nov. 19.30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Mittwoch, 22. Nov. 19.30  Abendmahlsgottesdienst am Buß- und Bettag  

mit den Konfirmanden (Pfarrer Eberhardt und Posaunenchor) 
Fr.-So 24.-26. Nov.  Kirchengemeinderatswochenende in Tieringen
Sonntag, 26. Nov. 18.00  Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Verlesung  

der Verstorbenen (Pfarrer Eberhardt)
 Dezember 2023
Sonntag,  3. Dez. 9.30  Festgottesdienst zum 1. Advent mit Bläserfeierstunde  

(Pfr. Eberhardt und Posaunenchor)
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